
  
Sauer- und Siegerländer Brauereien 

 
Düsseldorf, 08.03.2007 

 

„Und ewig grüßt das Murmeltier“, 
 

wie im obigen Film verliefen auch wieder die Tarifverhandlungen in diesem Jahr. 

Die Arbeitgeber blieben ihrer Argumentation der letzten Jahre treu: „ Der Abschluss im 

rheinisch-westfälischen Bereich ist viel zu hoch. Für die Betriebe im Sieger- und Sauerland 

eigentlich nicht akzeptabel. … u.s.w.“ 

Kein Wort darüber, dass die wirtschaftliche Situation in den Betrieben der Sauer- und 

Siegerländer Brauereien deutlich besser ist. Und dies ist u.a. dem erheblichen Einsatz der 

Belegschaft geschuldet. 

Nach stundenlanger Diskussion unterbreiteten die Arbeitgeber ein leicht verbessertes 

Angebot gegenüber dem Abschluss im rheinisch-westfälischen Bereich. Danach soll es für 

Januar und Februar eine Einmalzahlung von insgesamt 100,-- € und ab März eine 2%-ige 

lineare Erhöhung geben. 

Die NGG-Tarifkommission hält dies für nicht ausreichend. Wir wollen dazu ihre Meinung 

wissen. Darum haben wir die Verhandlung unterbrochen und ohne neuen Termin vertagt. 

Wer einen höheren Abschluss will,  
muss sich auch an Maßnahmen zur Durchsetzung 

beteiligen.  
Nähere Informationen dazu folgen in Kürze. 
Tarifabschlüsse fallen nicht vom Himmel ! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Thomas Gauger 
-Landesbezirksvorsitzender- 
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